
DE KIVE 

Saison 2017/2018 

8. Spieltag – 15.10.2017 

11:00 Uhr: Raspo III – SF Hörn III 

13:00 Uhr:  
Raspo II – FV Vaalserquartier III 

15:30 Uhr 
Raspo I -  

Sparta Gerderath 



Unser 
Hauptsponsor 

 

 

 

 
 

Kanzlei für Steuer- und Wirtschaftsberatung 
 

In der heutigen Zeit ist gegenseitiges Vertrauen für eine sehr gute 
Zusammenarbeit unabdingbar.  

 
Das Vertrauen unserer Mandanten gewinnen wir durch die Eigenschaften, 

die uns seit Jahren auszeichnen: Verlässlichkeit, Kompetenz, Flexibilität und 
Innovation. 

 
Von uns erhalten Sie Beratungsleistungen, die mit den wachsenden 

Anforderungen und dem steigenden Tempo der gesetzlichen Änderungen 
Schritt halten. 

 
Als persönliche Berater halten wir Ihnen den Rücken frei, nehmen uns Zeit 

für Ihre Fragen und arbeiten für Ihren Erfolg.  
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Vorwort 

Liebe Mitglieder, Sportsfreunde, Förderer und Gönner,  

 

herzlich willkommen in der KLINKENBERG & KLOUBERT ARENA! 

  

Die 1. Mannschaft empfängt um 15:30 Uhr Grün-Weiß Sparta Gerderath. Nach zuletzt 
schwankenden Leistungen muss die Elf von Matthias Conrad und Dirk Braunleder heute 

eine konzentriert-konstante Leistung abrufen, um die 3 Punkte in der Wolferskaul zu 
behalten. Die Gäste aus Gerderath haben zuletzt mit einem glatten 4:0-Sieg gegen 

Eicherscheid aufhorchen lassen und werden daher sicher motiviert zu Werke gehen. 

Geleitet wird das Spiel der Ersten von Sebastian Schnitzler (Kerpen).  
Ihm assistieren Jonas Langfeldt und Maximilian Reuter. 

 

Unsere Zweite trifft um 13 Uhr auf die dritte Mannschaft vom FV Vaalserquartier. Nach 
zuletzt ernüchternden Ergebnissen werden die Jungs von Trainer René Kaufmann sicher 
alles versuchen, um mit einer engagierten Leistung wieder in die Spur zu finden. Sicher 
keine leichte Aufgabe gegen die traditionell technisch guten Teams aus Vaalserquartier. 

 

Die Dritte beginnt um 11 Uhr mit dem Spiel gegen die Drittvertretung der Sportfreunde 
Hörn. Trainer Michael Stech hat gegen den Tabellendreizehnten von der Hörn die 

Marschrichtung „3 Punkte“ ausgegeben. Die Folge wird daher ein interessanter Vergleich 
sein! 

Wünschen wir allen Spielen einen guten und sportliche fairen Verlauf. 

 

Vorschau auf den nächsten Spieltag am Sonntag, 22.10.2017: 

15:00 Uhr: FC Roetgen I – Raspo I 

13:00 Uhr: SC Komet Steckenborn – Raspo II 

11:00 Uhr: Westwacht Aachen II - Raspo III 
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Sponsoren 
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Spielbericht 5. Spieltag 
Donnerberg 5:0(H) 

 

Raspo mit wichtigem Sieg in einem ereignisreichen Spiel  
Raspo gegen Donnerberg ist eine Partie, die in der Vergangenheit nicht selten zum 

Spektakel wurde. Jüngstes Beispiel aus der Vergangenheit war das packende 5:5 in der 
Vorbereitung beim BSR-Cup und auch am gestrigen Sonntag sollten die Zuschauer 
einiges geboten bekommen. Für unser Team galt es nach zuletzt drei schwachen 

zweiten Halbzeiten noch einmal über 90 Minuten die volle Leistung abzurufen um gegen 
einen individuell überragend besetzten Aufsteiger zu bestehen. Dabei überließen die 

Gäste uns zunächst den Ball, um nach Ballgewinnen schnell über die außen 
Umzuschalten. Aus einer solchen Aktion entstand auch die erste dicke Chance, die 

eigentlich die Führung hätte bedeuten müssen. Meurer setzte sich auf links durch und 
brachte den Ball in die Mitte, wo Thomsen nahezu unbedrängt aus nur 4m Keeper Kevin 
Krupp im Kasten Anschoss, anstatt den Ball in eine Ecke zu legen. Die erste Großchance 
für Raspo hatte auf der anderen Seite Dela Arigbe nach einem Steckpass in die Gasse, 

doch er scheiterte an der guten Fußabwehr von Mrosek. Insgesamt kontrollierte unsere 
Mannschaft das Spiel meist durch eigenen Ballbesitz und so viel auch nicht unverdient 
die Führung nach einer viertel Stunde. Nach einer guten Seitenverlagerung konnte Tom 

Schruff den Ball gut verarbeiten und direkt auf den durchstartenden Dela Arigbe 
durchstecken, der sich diesmal eiskalt vor dem Tor zeigte und ins lange Eck einnetze. 
Nur zwei Minuten später konnte man sogar den Doppelschlag setzen, als man gut im 

Gegenpressing arbeitete und Dela Arigbe im Anschluss etwas Glück mit seinem 
unhaltbar abgefälschten Schuss hatte. Die Gäste stellten daraufhin um und versuchten 
deutlich früher anzulaufen, doch dadurch ergaben sich nun immer mehr Räume hinter 
der Abwehr die man auch zu nutzen wusste. Nach einer halben Stunde stand es bereits 
3:0, als Dela Arigbe den Ball stark festmachte und in den Rücken der Abwehr legte, wo 
Timo Wermeester ihn erlief und zu Malte Bartels quer legen konnte, der dann wenig 
Mühe hatte einzuschieben. Auch in zwei weiteren Aktionen war es am Ende Malte 

Bartels, der mit einem Querpass freigespielt werden konnte, doch diesmal sprang nichts 
zählbares dabei heraus.  
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Spielbericht 5. Spieltag 
Donnerberg 5:0(H) 

 

Für die endgültige Vorentscheidung sorgte dann Jonas Pietsch, der zunächst den Ball 
selbst eroberte und dann im Vollsprint in die Spitze startete, um drei Stationen später 
erneut an den Ball zu kommen und im 1 gegen 1 den Keeper überlupfte. Im Anschluss 

daran ließ man die Gäste aber wieder etwas besser in Spiel kommen und verursachte zu 
viele Standards, sodass es am Ende ein ums andere Mal brenzlig wurde. Die Null hielt 

jedoch und so ging es mit einem komfortablem 4:0 in die Pause. Darauf ausruhen wollte 
man sich jedoch nicht, da man besten um die Mentalität und Offensivqualität wusste 
und daher wollte man genauso konzentriert weiter spielen. Doch wie in den letzten 

Wochen erlebte das Spiel nach der Pause einen kleinen Bruch und die Passqualität nahm 
merklich ab. SO hatten die Gäste bereits nach wenigen Minuten die Chance zu 

verkürzen, doch Miri verzog im 1 gegen 1 knapp am langen Pfosten vorbei. Auch im 
Anschluss daran lagen die Chancen zunächst auf der Seite der Gäste, doch ein Treffer 

wollte nicht gelingen. Anders als in den letzten Spielen arbeitete sich unser Team aber in 
die Partie zurück und fand nach und nach zu alter Stärke. Spätestens nach dem 

Platzverweis gegen Mertens der für ein gelbwürdiges Foul etwas überraschend glatt Rot 
sah übernahm man wieder die Kontrolle und ließ den Ball gut laufen. Das Ergebnis 

davon war am Ende sogar das 5:0 als Peter Krings den Ball klug zum eingewechselten 
Yannick Vohl rauslegte und Timo Wermeester dessen flache Hereingabe über die Linie 
drückte. Einziger Wehrmutstropfen in diesem Spiel war die ebenfalls überraschende 

Gelb-Rote Karte gegen Dela Arigbe nach einem völlig alltäglichem Foul am gegnerischen 
16er. Am Ergebnis änderte sich aber nichts mehr und so stand nach einem turbulentem 

Spiel ein 5:0 Erfolg zu Buche. 

Fazit: Der Sieg ist natürlich insgesamt verdient, aber so deutlich wie das Ergebnis war 
das Spiel nicht. Wer weiß wie es gelaufen wäre, hätten die Gäste die frühe Führung 
erzielt. Raspo zeigte sich einfach effektiver vor dem Tor und machte die Tore zum 

richtigen Zeitpunkt. 
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Spielbericht 6. Spieltag 
Eicherscheid 2:2 (A) 

Raspo holt einen Punkt in Eicherscheid 
 

Im vorgezogenen Meisterschaftsspiel ging es für unser Team zur Germania aus Eicherscheid, die als 
Absteiger aus der Landesliga schlechter als erwartet in die Saison starteten. Die Qualität des Teams 

steht jedoch außer Frage, sodass man gewarnt war. Die Partie begann zunächst wie erhofft, denn man 
ließ den Ball gut laufen und Kontrollierte die Begegnung so zunächst. Nach 8 Minuten gelang sogar die 
Führung durch ein Traumtor von Timo Wermeester, der sich aus 30m zum Abschluss entschloss und 

den Ball in den rechten Torwinkel setzte. Nach und nach schlichen sich aber Ungenauigkeiten ins Spiel 
ein, sodass die Heimelf besser ins Spiel fand und meist durch Konter gefährlich wurde. Aus einem 
solchen Konter entstand auch der Ausgleich, als David Bulenda nach einem Steilpass mit seinem 
Tackling etwas zu spät kam und den Gegenspieler abräumte. Der Schiedsrichter entschied daher 
zurecht auf Elfmeter, da das Foul wohl genau auf der Linie stattfand. Diesen konnte Nico Wilden 

souverän verwandeln. Nur zwei Minuten später war das Spiel sogar komplett gedreht und erneut war 
Nico Wilden der Torschützer. Vorrausgegangen war allerdings eine klare Fehlentscheidung des 
Schiedsrichters, der aus unerklärlichen Gründen seinen Linienrichter überstimmte und nicht auf 
Abseits entschied. Die Antwort unseres Teams ließ aber nicht lange auf sich warten, denn Patrick 

Mioska fand geschickt die Lücke in der Kette und bediente Timo Wermeester, der davon profitierte 
dass der herausgelaufene Heimkeeper am Ball vorbeitrat und so ins leere Tor einschieben konnte. 
Danach kehrte die Sicherheit ins Spiel zurück und man hatte die bis dahin beste Phase der Partie, 

konnte sich aber zu wenig Chancen erspielen und wurde in den gefährlichsten Situationen aufgrund 
von Abseitsstellungen zurückgepfiffen. So blieb es zur Pause beim Unentschieden. Im zweiten 

Abschnitt hatte man zunächst Glück nicht in Rückstand zu geraten, denn erneut Nico Wilden hatte die 
Führung nach einer Hereingabe von rechts auf dem Fuß, traf den Ball aber nicht richtig. Es entwickelte 

sich nun eine ausgeglichene Partie, in der die ganz großen Chancen auf beiden Seiten fehlten. Die 
betse Gelegenheit für unser Team hatte dabei Dennis Arigbe, der aus 20 Metern knapp am rechten 

Pfosten vorbei zielte. Geprägt war der zweite Abschnitt aber auch von Diskussionen mit dem 
Schiedsrichter, der einige Zweikämpfe auf beiden Seiten äußerst komisch bewertete. Höhepunkt des 

ganzen war dann die 90. Minute, als ein Verteidiger der Gastgeber den Ball klären wollte, anstatt 
dessen aber klar und für alle sicht- und hörbar Yannik Vohl vors Schienbein trat. Der fällige 

Elfmeterpfiff blieb aber zum Unmut der mitgereisten Fans aus und so blieb es am Ende beim aufgrund 
des Spielverlaufs gerechten Unentschieden, das allerdings einen herben Beigeschmack hat. 

 

Fazit: Wenn man in zwei spielentscheidenden Situationen ganz klar benachteiligt wird, darf man das 
auch durchaus mal zur Sprache bringen, eine Ausrede darf das aber nicht sein, denn man hat es selbst 
nicht geschafft, sich genug Möglichkeiten zu erspielen um aus „eigener Kraft“ das Spiel für sich zu 
entscheiden. Am kommenden Sonntag steht erneut ein Auswärtsspiel bei einem Liganeuling an, 

diesmal geht es zum Aufsteiger aus Verlautenheide. Dort wird wieder volle Konzentration nötig sein, 
um etwas zählbares mitzunehmen und sich im oberen Drittel der Tabelle festzusetzen. 
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Spielbericht 7. Spieltag 
Verlautenheide 3:2 (A) 

 

 

Eine ordentliche 2. Halbzeit ist am Ende zu wenig 
 

Für unser Team ging es am 7. Spieltag zum Aufsteiger nach Verlautenheide, der sich in der jungen 
Saison bereits als Heimstark erwiesen hat, weshalb klar war, dass man hier alles abrufen musste, um zu 

punkten. Doch im ersten Durchgang konnte man davon fast nichts abrufen. Zwar hatte man 
einigermaßen viel Ballbesitz, doch das Spiel nach vorne war zu kompliziert und ungenau angelegt. 

Anders und vor allem besser machten es die Gastgeber, die einfach und schnell versuchten das 
Mittelfeld zu überbrücken und vorne Druck aufzubauen. Für die erste Großchance musste aber 

zunächst ein Freistoß herhalten, den Iskra aus 17m gefühlvoll über die Mauer an die Latte setzte. Nur 
wenig später fiel auch die verdiente Führung nach einem Standard, erneut Iskra einen durchaus 
schmeichelhaften Elfmeter sicher verwandelte. Auch in der Folgezeit gab es Chancen nur für die 
Gastgeber, doch Akar scheiterte im 1 gegen 1 an Keeper Kevin Krupp und Küchen traf mit seinem 

satten Schuss nur den Außenpfosten. So war man zur Halbzeit mit dem 0:1 noch gut bedient und nahm 
sich vor besser organisiert in den zweiten Abschnitt zu starten. Das war jedoch recht zügig hinfällig, 
denn mit der ersten Aktion im zweiten Abschnitt fiel das 0:2. Einen Freistoß aus der eigenen Hälfte 

brachte Kamps scharf vors Tor, wo Chris Hesse unter Beys Bedrängnis den Ball nicht klar klären konnte 
und ins eigene Tor abfälschte. Die Antwort ließ jedoch nicht lange auf sich warten, denn mit der ersten 
Aktion auf der Gegenseite konnte wiederum Chris Hesse verkürzen, nachdem Tom Schruff eine zu kurz 
abgewehrte Ecke nochmal scharf machte und Chris blank einköpfte. Nur 7 Minuten später gelang sogar 

der Ausgleich, als Dela Arigbe sich sehenswert auf engstem Raum gegen drei Mann durchsetzte und 
am Ende flach einschob. Danach entwickelte sich ein offenes Spiel in dem beide Team die ein oder 

andere gefährliche Aktion hatte. Das Chancenplus blieb aber insgesamt bei den Gastgebern, sodass die 
erneute Führung kurz vor Schluss nicht unverdient war. Nach einem unnötigen Ballverlust schaltete die 

Heimelf schnell um und diesmal blieb Akar im insgesamt 4. Versuch Sieger im 1 gegen 1 und konnte 
den Ball halbhoch ins kurze Eck versenken. Unser Team warf danach nochmal alles nach vorne, doch 
gegen clever agierende Gastgeber gelang keine klare Torchance mehr. So blieb es unterm Strich bei 
der etwas unnötigen Niederlage, nachdem man sich zuvor gut in die Partie zurück gekämpft hatte. 

Fazit: Der Sieg für Verlautenheide geht am Ende in Ordnung, denn gerade im ersten Durchgang zeigte 
man zu wenig, um Auswärts zu punkten. Dennoch hätte man durchaus einen Punkt mitnehmen 
können, am Ende erlaubte man sich aber zu viele Fehler, die irgendwann trotz relativ schlechter 

Chancenauswertung der Heimelf bestraft werden. 
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Tabelle  
1. Mannschaft 
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Kader 
1. Mannschaft 
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Hintere Reihe v.l.: Tobias Hackethal, Marcio Dias, Rico Kessel, Timo Wermeester, Jonas 
Pietsch, Daniel Quadflieg 

Mittlere Reihe v.l.: Trainer Matthias Conrad, Co-Trainer Dirk Braunleder, Lukas Jaquet, 
Delany Arigbe, Peter Krings, Dennis Arigbe, Kevin Gessner, Betreuer Dieter Bohl, 

Abteilungsleiter Patric Toussaint 
Vordere Reihe v.l.: Malte Bartels-Lenting, Massimo Damköhler, Jannik Schornstein, 

Arwin Toutianoush, Kevin Krupp, Yannik Vohl, Patrick Mioska, Christian Hesse 
Es fehlen: David Bulenda, Philipp Marx, Jakob Rompf, Tom Schruff, Jeffrey Simmler, 

Torwart-Trainer Dirk Rompf 



Spielerstatistik 
1. Mannschaft 
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Ohne Einsatz im Kader: Jeffrey Simmler, Arwin Toutianoush, Tobias Hackethal, 
Jakob Rompf und Jannik Schornstein 



Gästekabine 
Sparta Gerderath 
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Sponsoren 
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2. Mannschaft 
Kreisliga C4 
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3. Mannschaft 
Kreisliga D1 
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Spielplan  
1. Mannschaft 
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Spieltag Datum Uhrzeit Gegner 

1. 27.08.2017 15:30 Uhr H TuS Germania Kückhoven 

2. 03.09.2017 15:00 Uhr A SV Roland Millich 

3. 10.09.2017 15:30 Uhr H DJK FV Haaren 

4. 17.09.2017 15:30 Uhr A DJK Arminia Eilendorf 

5. 24.09.2017 15:30 Uhr H FSV Columbia Donnerberg 

6. Do, 28.09.2017 20:00 Uhr A SV Germania Eicherscheid 

7. 08.10.2017 15:00 Uhr A SV Eintracht Verlautenheide 

8. 15.10.2017 15:30 Uhr H SV Grün-Weiß Sparta Gerderath 

9. 22.10.2017 15:00 Uhr A FC Roetgen 

10. 29.10.2017 15:30 Uhr H FC Wegberg-Beeck II 

11. 05.11.2017 15:00 Uhr A SC Kellersberg 

12. 09.11.2017 20:00 Uhr H SV Alemannia Mariadorf 

13. 19.11.2017 14:30 Uhr A FC Concordia Oidtweiler 

14. 03.12.2017 15:30 Uhr H TuS Rheinland Dremmen 

15. 10.12.2017 14:30 Uhr A SG Union Würm-Lindern 

16. 25.02.2018 15:00 Uhr A TuS Germania Kückhoven 

17. 04.03.2018 15:30 Uhr H SV Roland Millich 

18. 11.03.2018 15:00 Uhr A DJK FV Haaren 

19. 18.03.2018 15:30 Uhr H DJK Arminia Eilendorf 

20. 25.03.2018 13:00 Uhr A FSV Columbia Donnerberg 

21. 02.04.2018 15:30 Uhr H SV Germania Eicherscheid 

22. 08.04.2018 15:30 Uhr H SV Eintracht Verlautenheide 

23. 15.04.2018 15:00 Uhr A SV Grün-Weiß Sparta Gerderath 

24. 22.04.2018 15:30 Uhr H FC Roetgen 

25. 29.04.2018 15:00 Uhr A FC Wegberg-Beeck II 

26. 06.05.2018 15:30 Uhr H SC Kellersberg 

27. 13.05.2018 15:00 Uhr A SV Alemannia Mariadorf 

28. 27.05.2018 15:30 Uhr H FC Concordia Oidtweiler 

29. 03.06.2018 15:30 Uhr A TuS Rheinland Dremmen 

30. 10.06.2018 15:30 Uhr H SG Union Würm-Lindern 


